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DIE WOCHE IN HERNE UND WANNE-EICKEL

Ihre Akten- und Dokumentenvernichtung
in unserem Hensen-Karton, so voll Sie mögen – 

Hauptsache, Sie können ihn tragen!

Nur 9,95 € – anstatt 19,95 Euro.
Inklusive Umzugskarton. Sicherheitsstufe fünf!

Einfach von Mo. bis Fr. zwischen 10 und 17 Uhr vorbeibringen.
Wir freuen uns auf Sie!

www.umzugsprofi.de

Am Großmarkt 33 · 44653 Herne
Tel.: 02323/921092  · Fax: 02323/921094 · info@umzugsprofi.de

Besuchen Sie
uns auch
auf facebook!

In Aktion 
fürs Bad
Die Mitglieder der 
„Bürgerinititative zur 
Wiederinbetriebnahme 
des Hallenbads Eickel“ 
sammeln noch intensiv 
Unterschriften. Wie und 
wo man die Initiative 
unterstützen kann, sagen 
wir auf � Seite 2.

In Aktion 
fürs Wohnen
Im „Quartier Kaiserstra-
ße“ sollen bis 2023 auf 
24.500 Quadratmetern 
Fläche an der Forellstraße 
Wohnungen, Geschäfte 
und Gastronomie entste-
hen. Mehr zum Großpro-
jekt auf� Seite 6.

„Anni“ ist unser Tier der 
Woche. Sie ist auch für 
Katzen-Anfänger geeig-
net!� Seite 5

HEV auf „Moskito-Jagd“
MEIN VEREIN: Eishockey in der Hannibal-Arena

Der Herner Eissportverein 
hat die Partie beim Krefel-
der EV mit 5:1 (3:0/1:1/1:0) 
gewonnen. Es war der drit-
te Sieg im dritten Saison-

Duell mit dem KEV. Am 
Sonntag kommt es in der 
Hannibal-Arena dann zum 
dritten Ruhrpott-Derby mit 
den Wohnbau Moskitos aus 

Essen. Bully am Gysenberg 
ist um 18.30 Uhr. Alexander 
Komov traf zweimal gegen  
Krefeld. Foto: Max Schnei-
der/ Herner EV

Echt jetz‘?! 
Klare Kante 

für die Jecken

Die Corona-Omikron-Vari-
ante breitet sich aus und bis 
kurz vor Redaktionsschluss 
gab es auch aus der Bund-
Länder-Runde keinen Klar-
text für die Karnevalisten. Die 
Jecken waren und sind ver-
antwortungsvoll und glau-
ben kaum, dass man in vol-
len Sälen oder an überfüllten 
Straßenrändern ungefährdet 
feiern kann. In NRW eiert Mi-
nisterpräsident Wüst herum 
wie einst das Colonia-Duett. 
Sitzungskarneval ist für ihn 
nicht durchführbar, aber ver-
bieten will er ihn (noch) nicht. 
Im Landtag wird gemunkelt, 
dass die Frage „Wer soll das 
bezahlen?“ Wüst abhält, klare 
Kante zu zeigen. Er verweist 
die Narren auf Entschädigun-
gen durch den Bund. Doch 
was bekommt ein Verein, 
wenn er aus freien Stücken 
Events absagt? Lustig ist das 
alles nicht “.

Ihr Detlef Leweux
redaktion@mein-herne.com
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Notdienste

Beilagen-Hinweis

Folgende Apotheken in Her-
ne und Wanne haben am 
Wochenende jeweils von 9 
bis 9 Uhr Notdienst:

Samstag:

Sonnen-Apotheke 
Altenhöfener Str. 85 
44623 Herne�  
Tel.: 02323/ 41 00 9

Sonntag:

Apotheke an der  
Kreuzkirche
An der Kreuzkirche 1-3 
44623 Herne�  
Tel.: 02323/ 520 83

Convita-Apotheke  
am EvK Eickel  
Hordeler Str. 1 
44651 Herne 
Tel.:02325/ 58 70 86

Notfallnummern:

Ärztl. Bereitschaftsdienst: 
116 117 

Zahnärztlicher Notdienst:�  
0 18 05 / 98 67 00 

Kindernotruf Herne:  
02323 16 905

Servicetelefon Jugendamt:� 
02323 16 16 51 

Tierärztlicher Notdienst:�  

0 18 05 / 12 34 11 

In der heutigen 
Gesamtausgabe oder in 

Teilbelegung finden Sie Bei-
lagen folgender Firmen:

Edeka Driller

Edeka Koch

Edeka Vogel

Lidl

Netto Getränke

Rewe Herne, 

Rewe Mokanski

Rossmann

Baufinanzierungen  -  Versicherungen  -  Immobilien 
Seit über 20 Jahren sind wir in der Region als 
Versicherungsmakler für Sie tätig. Wir sind Ihr 
Ansprechpartner in allen Versicherungsfragen.  

Wir sind nicht an eine Gesellschaft gebunden, 
sondern haben Zugriff auf fast alle Versicherungen 
am Markt und können Ihnen daher, dass für Sie 
beste Angebot zur Verfügung stellen. 

Wechseln Sie jetzt Ihre KFZ Versicherung!!! 

Wir vergleichen jetzt Ihre KFZ Versicherung und 
sparen für Sie bares Geld ein. Melden Sie sich 
einfach und vereinbaren einen unverbindlichen 
Beratungstermin bei uns. 

0 23 23 / 96 17 40 

info@wb-wagner.de 

  Ihr Marco Wagner und Team 

Hier
könnte Ihre 

Anzeige stehen! 
02323/ 8996261

Literatur der
20er Jahre
Vortrag der VHS Herne

Das Bild dieser kurzen Zeit 
zwischen dem Ende des Ers-
ten Weltkrieg und dem Be-
ginn des Nationalsozialismus 
ist für viele noch heute eine 
Zeit, in der fast alles möglich 
schien - gesellschaftlich, po-
litisch, literarisch. Eine Fülle 
an Neuansätzen in der Kunst, 
die täglich hoch umkämpfte 
Deutungshoheit über die po-
litische Lage, Krisen aller Art 
- und mitten darin das litera-
rische Schaffen. Der Vortrag 
behandelt die Fragen, welche 
neuen Gattungen geboren 

werden, welche Themen die 
Literatur dominieren und 
wie Schriftsteller wie Her-
mann Hesse, Erich Kästner 
und andere diese Zeit erle-
ben. Die Veranstaltung findet 
unter der Leitung von Cas-
sandra Speer am Donnerstag, 
13. Januar von 19-20.30 Uhr in 
der vhs im Kulturzentrum, 
Willi-Pohlmann-Platz 1 statt. 
Teilnahmeentgelt: 6 Euro.
Anmeldungen unter: 02323 – 
16 1643 oder vhs@herne.de. 
Bitte nennen Sie den Titel und 
die Kursnummer 21B6223.

Unterschriften für das 
Hallenbad Eickel

Bürgerinitiative gibt weiterhin Vollgas
Ende November hat der Her-
ner Stadtrat entschieden, dass 
das Bürgerbegehren „Für das 
Hallenbad in Eickel“ recht-
lich zulässig ist. Damit konn-
te die „Bürgerinititative zur 
Wiederinbetriebnahme des 
Hallenbads Eickel“ mit der 
Unterschriftensammlung 
beginnen. Bis Ende Januar 
2022 müssen mindestens 
5.974 gültige Unterschriften 
erbracht werden. 

Hier kann man 
unterschreiben

Walter Müller von der Bür-
gerinitiative: „Alle in Herne 
wohnenden wahlberechtig-
ten Deutschen und EU-Bür-
ger ab 16 Jahre können unter-
schreiben. Jede Unterschrift 
zählt. Die Coronalage mit 
der angesagten Kontaktver-
meidung, die frühe Dun-
kelheit im Dezember und 
Januar, dazu die Feiertage 
erschweren die Aktivitäten. 
Als einer der ersten erklärte 
der Friseursalon Kemper in 
Wanne-Süd am Steinplatz 
seine Bereitschaft, mitzuma-
chen. In allen acht Malzers 
Backstuben in Herne liegen 
die Listen aus. Die Ruhr-
Apotheke, die Metzgerei 
Weber und der Kinderse-
condhand Froschkönig sind 
dabei.“ Listen liegen auch in 
Wanne-Nord an der Haupt-
straße aus: Mode und Pelze 

Wältermann, Haarstudio 
Hair-point, Haarstudio Ilyas 
und der Puma Shop. Auch 
im Gleiscafé „Fritzchen“ am 
Heimatmuseum kann frei-
tags, samstags und sonntags 
zu den Öffnungszeiten (12-
17) unterschrieben werden.  

Leserliche 
Unterschriften

Walter Müller: „Die vorgege-
benen Listen müssen leserlich 
und sorgfältig ausgefüllt wer-
den, die Angaben werden 
von der Stadtverwaltung spä-
ter überprüft. Mitglieder der 
Initiative sind auch auf den 
Wochenmärkten und vor Su-
permärkten unterwegs. Die 
bisherige Resonanz und Zu-
stimmung der Herner ermu-

tigt die Akteure, das usselige 
Wetter, kalte Füße und rote 
Nasen in Kauf zu nehmen.“
Außerdem kann man im 
„Café ‚Fritzchen“ hinter 
dem Heimatmuseum, Unser-
Fritz-Straße 108, an Freitagen, 
Samstagen und Sonntagen 
unterschreiben. Info und 
Kontakt: www. hallenbad-
eickel.de

Hintergrund: Die Stadt will 
das Bad nicht erhalten, da sie 
von Kosten im zweistelligen 
Millionenbereich und kaum 
Fördergeldunterstützung 
ausgeht. Abriss und Wohn-
bebauung werden geplant.
Die Bürgerinitiative sieht das 
anders und geht von einem 
einstelligen Millionenbetrag 
für die Sanierung des Bades 
aus. 

Elternschule im  
Marien Hospital
Ab Dienstag, 11. Januar, fin-
det für frischgebackene El-
tern ein Babymassage-Kurs 
der Elternschule im Marien 
Hospital Herne statt. 
In dem sechswöchigen Kurs 
lernen die Eltern, ihr Kind 
sanft zu berühren, zu strei-
cheln und zu massieren. 

Neben der Massage bleibt ge-
nug Zeit für einen intensiven 
Erfahrungsaustausch und für 
Fragen rund um das Leben 
mit einem Baby. 

Rund um das  
Leben mit Baby

Der einstündige Kurs star-
tet um 10 Uhr in der Eltern-
schule, Altenhöfener Straße 
92. Die Kursgebühr beträgt 
60 Euro für sechs Termine, 
das Massageöl ist inbegriffen. 

Mehr Informationen und die 
Möglichkeit zur Anmeldung 
unter Telefon 0 23 23 - 499 - 27 
47 oder online unter www.
marienhospital-herne.de/
elternschule.

„Flora Marzina“: 
Chor pausiert
Der Seniorenchor „Flora 
Marzina“ verzichtet derzeit 
Corona-bedingt auf Aktivi-
täten. 

Corona-bedingt

Sobald die Chorproben des 
beliebten Seniorenchorses 
wieder aufgenommen wer-
den, lesen Sie es hier bei 
MEIN HERNE!

Mindestens 5.974 gültige Unterschriften müssen von der 
Initiative gesammelt werden.� Foto: Bürgerinitiative
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Autohaus Dieselstr. 2 - 44805 Bochum
Telefon +49 (0)234 85751

www.auto-frohn.de

- Neu- und Gebrauchtwagen
- E-Mobilität
- Finanzierung und Leasing

- LPG-und CNG-Werkstatt
- Wartungs- und Servicearbeiten
- Karosseriearbeiten

u.v.m.

FÜR 
SIE 
VOR 
ORT!

redaktion@mein-herne.com
anzeigen@mein-herne.com

Neuer ärztlicher  
Direktor am EvK Herne

Dr. Hecker übernimmt von Prof. Dr. Kemen
Das Ev. Krankenhaus Herne 
hat seit 1. Januar 2022 einen 
neuen Ärztlichen Direktor. 
Die Wahl des Gremiums aller 
Chefärzte am EvK fiel auf Dr. 
Erich Hecker. Er übernimmt 
das Amt von Prof. Dr. Mat-
thias Kemen, Chefarzt der 
Klinik für Allgemeine und 
Viszeralchirurgie. Prof. Dr. 
Kemen war seit insgesamt 
acht Jahren Ärztlicher Direk-
tor des EvK Herne.
Sein Nachfolger ist seit 2008 
Chefarzt der Klinik für Tho-
raxchirurgie und Leiter des 
Thoraxzentrums Ruhrgebiet. 
Unter seiner Regie hat sich 

das Thoraxzentrum mit jähr-
lich 18.000 ambulanten und 
stationären Patienten zum 
drittgrößten Thoraxzentrum 
Deutschlands und damit zu 
einer der bedeutendsten Be-
handlungseinrichtungen für 

Erkrankungen der Lunge 
und der Atemwege entwi-
ckelt. 
Als Ärztlicher Direktor ge-
hört Dr. Erich Hecker zur 
Betriebsleitung des EvK 
Herne und stellt ein wichti-
ges Bindeglied zur Geschäfts-
führung dar. Er ist sowohl in 
operativer als auch in strate-
gischer Hinsicht verantwort-
lich für alle medizinischen 
Themen innerhalb des EvK 
und bildet eine Brücke zwi-
schen niedergelassenen Ärz-
ten und Krankenhausärzten. 
Die Amtsperiode erstreckt 
sich auf vier Jahre.

Dr. Erich Hecker.
� Foto: EvK Herne

Jubilarehrung des SPD Ortsvereins Wanne 
Der SPD-Ortsverein hatte kürzlich zu seiner Jubilarehrung eingeladen - auf dem Foto 
von links nach rechts sind  Zuhal Canpolat (Neumitglied), Frank Salzmann (10 Jahre 
Mitglied), Wolfgang Salzmann (50 Jahre Mitgliedschaft), Winfried Marx (Ov-Vorsit-
zenderder), Hedwig Blanke (25 Jahre Mitglied), Alexander Vogt (UB-Vorsitzender und 
Landtagsabgeordneter), Manuela Bonin (25 Jahre Mitgliedschaft) und im Vordergrund 
Siegfried Bossmann (40 Jahre Mitgliedschaft) zu sehen.� Foto: Privat

Die Sektion Wakefield vom Partnerschafts-
verein der Stadt Herne, traf sich unter Co-
rona G2-Regeln im Restaurant „Zille“. Es 
war ein gemütliches, weihnachtliches Tref-
fen mit Geschichten, Liedern und guten 
Gesprächen. Steffi Tautorat begleitete die 
Sektionsmitglieder auf der Gitarre zu Ad-

vents- und weihnachtlichen Liedern. Nach 
dem Abendessen lies man die Aktionen 
des Jahres noch einmal Revue passieren. 
Auch der Wunsch einer weiteren  Reise 
nach England war zu hören, denn die letz-
te geplante Reise konnte wegen der Pan-
demie nicht stattfinden.� Foto: Wojta

Feier der Sektion Wakefield-Mitglieder
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Des Rätsels 
Lösung

Unfall mit  
E-Scooter
Am 4. Januar ist es in Herne 
Baukau-Ost zu einem Ver-
kehrsunfall gekommen, bei 
dem eine E-Scooter-Fahrerin 
(47)  schwer verletzt worden 
ist. Nach bisherigem Stand 
befuhr ein 89-jähriger Herner 
mit seinem Elektrorollstuhl 
gegen 15.20 Uhr - von der 
Roonstraße kommend - die 
Bahnhofstraße in Richtung 
Westring. Als er den Einmün-
dungsbereich Bahnhofstra-
ße/Bismarckstraße befuhr, 
kam es zu einer Kollision mit 
einer 47-jährigen Hernerin, 
die mit ihrem E-Scooter auf 
dem Radweg der Bahnhof-
straße in entgegengesetzter 
Richtung unterwegs war.
Durch den Zusammen-
stoß stürzte die 47-Jährige 
und stieß gegen einen Am-
pelmast. Dabei wurde sie 
schwer verletzt und zur sta-
tionären Behandlung in ein 
nahegelegenes Krankenhaus 
gebracht.
Die Ermittlungen des zustän-
digen Verkehrskommissari-
ats dauern an.

Seniorenhaus Crange
Post und Geschenke zu Weihnachten

Die  Bewohner des Senioren-
hauses Crange freuen sich 
über Geschenke und Post in 
der Weihnachtszeit. Das Kin-
der- und Jugendparlament 
(KiJuPa) hat das mit dem In-
klusionsbüro der Stadt Herne 
ermöglicht.
„Mit dieser großen Resonanz 
auf unsere Aktion habe ich 
nicht gerechnet. Im vergange-
nen Jahr haben wir das schon 
einmal gemacht, aber diesmal 
wurde das Ergebnis deutlich 
übertroffen“, freut sich Vic-
toria Apel, Geschäftsführerin 
des KiJuPa.
Bei der weihnachtlichen Ak-
tion hatten Bürger die Ge-
legenheit, älteren Menschen 
bunte Weihnachtspostkarten 
zu senden – mit weihnacht-
lichen Motiven oder kurzen 
Geschichten. Kerstin Fischer-
Friedhoff vom Inklusionsbü-
ro und Victoria Apel regten 
an, dass zusätzlich kleine 
Geschenke gemacht werden 
konnten. „Wir dachten zum 
Beispiel an Hygieneartikel, 
Tischdeckchen oder Deko-
artikel“, so Apel.
Die Karten und Präsente ka-
men per Post geschickt oder 

wurden in den Rathäusern in 
Herne und Wanne-Eickel so-
wie im Inklusionsbüro abge-
geben. „Wir haben über 300 
Postkarten und mehr als 200 
Geschenke bekommen. Es 
gibt Kuscheltiere, Plätzchen 
und Tischdecken und super 
viel Duschgel“, so Apel.
„Die American Footballer 
der Black Barons haben sich 
beteiligt, die Grundschule 
an der Forellstraße sowie 
viele Hernerinnen und Her-
ner“, sagt Victoria Apel. Auf 
die Frage, ob die Aktion im 

kommenden Jahr wiederholt 
wird, sagt sie „Natürlich“, 
und lächelt.
Niklas Knebel ist der Leiter 
des Sozialen Dienstes im Se-
niorenhaus Crange. Er nahm 
die Geschenke von Victoria 
Apel und KiJuPa Mitglied 
Leopold entgegen. „Wir 
freuen uns sehr über die Ge-
schenke und die Mühen, die 
sich gerade die Schüler ge-
geben haben. Gerade für die 
Bewohner ohne Verwandt-
schaft ist das ein Lichtblick“, 
so Knebel.

Unser Foto zeigt (v.l.): Leopold Weitz, Niklas Knebel und 
Victoria Apel.� Foto: Frank Dieper, Stadt Herne

Herne: Sex hat nicht 
krank gemacht...

AOK-Auswertung im Pandemiejahr 2020
Die Anzahl der sexuell über-
tragbaren Erkrankungen, 
die durch sexuellen Kontakt 
von einer Person zur ande-
ren übertragen werden, ist in 
Herne gesunken. Im vergan-
genen Jahr war bei den Ver-
sicherten der AOK NordWest 
ein Rückgang um 7 Prozent 
auf 320 Fälle zu verzeichnen. 
Das teilte die AOK NordWest 
auf Basis einer aktuellen Aus-
wertung mit. 
Laut AOK-Auswertung liegt 
bei den sexuell übertragbaren 
Erkrankungen der Anteil der 
Männer mit fast 52,2 Prozent 
höher als der der Frauen. „Oft 
verursachen sexuell über-
tragbare Krankheiten keine 
Beschwerden und bleiben 
deshalb unbehandelt. 
Doch wenn sie frühzeitig 
erkannt werden, lassen sie 
sich in der Regel gut behan-
deln und sind in den meisten 
Fällen auch heilbar. Deshalb 
sollte bei Verdacht auf eine 
sexuell übertragbare Krank-

heit auf jeden Fall ein Arzt 
aufgesucht werden“, sagt 
AOK-Serviceregionsleiter 
Jörg Kock.
Zur Prävention der Ausbrei-
tung sexuell übertragbarer 
Krankheiten sei es daher 
wichtig, frühzeitig und ge-
zielt über Infektionen und 
Übertragungswege zu infor-
mieren. „Kondome bieten 

einen guten Schutz vor einer 
Infektion. Liegt eine sexuell 
übertragbare Erkrankung 
vor, sollten möglichst auch 
die Sexualpartner auf eine 
Infektion untersucht und ge-
gebenenfalls behandelt wer-
den. Geschlechtsverkehr mit 
häufig wechselnden Partnern 
erhöht das Risiko einer Infek-
tion,“ erklärt Kock.

Die Anzahl der sexuell übertragbaren Krankheiten (STI) 
ist in Herne im vergangenen Jahr gesunken. Frühzeitig 
erkannt, lassen sie sich in der Regel gut behandeln. 
� Foto: AOK/hfr

Jeden Samstag von 10.30 
- 12.15 Uhr bietet der BTC 
Herne „Tanzen für Kin-
der- und Jugendliche“ in 
der Sporthalle des Haran-
ni Gymnasiums (Gymnast-
kraum), Hermann-Löns-
Straße 58, an. Bei diesem 
Angebot stehen Spaß und 
Freude an der Bewegung 
im Vordergrund und es 
wird nicht auf Leistung ge-
schaut. Neben Tanzen - Hi-
pHop und Modern Dance 
- und dem Erlernen von 
Choreografien werden 
Ausdauer und Koordina-
tion trainiert. Angespro-
chen werden Jugendliche 
von ca. 10-15 Jahren. Die 
Gruppe wird von Sas-
kia Schmidt (Tel.: 0176-
84974746) und Greta Gep-
pert (Tel.: 0178-1653833) 
geleitet. Ein Probetraining 
ist jederzeit möglich, um 
Anmeldung wird gebeten. 
� Foto: Bowinkelmann

BTC: Tanzen

Sprechstunde  
Logopädie
Die logopädische Sprech-
stunde der städtischen 
Sprachheilbeauftragten fällt  
am 4. Januar aus. Am Diens-
tag, 11. Januar, findet die 
Sprechstunde von 14 bis 16 
Uhr nach telefonischer An-
meldung, 0 23 23 / 16 24 52, 
wieder statt.

Yoga-Kurse für 
Schwangere
Die Elternschule im Ma-
rien Hospital Herne lädt 
schwangere Frauen zu zwei 
Yoga-Kursen ein. Die Kurse 
richten sich an Frauen ab der 
12. Schwangerschaftswoche 
und starten ab Dienstag, 11. 
Januar, und ab Mittwoch, 12. 
Januar. 
Die Kurse finden dienstags in 
der Zeit von 9.30 bis 11 Uhr 
und mittwochs von 17 bis 
18.30 Uhr in der Elternschule, 
Altenhöfener Straße 92, statt. 
Die Kursgebühr beträgt 
88 Euro für acht Termine. 
Info und Anmeldung unter 
Telefon 0 23 23 - 499 - 27 47 
oder online unter www.ma-
rienhospital-herne.de/eltern-
schule.

Den Pflegeberuf 
kennenlernen
Die Pflegeschule der St. Eli-
sabeth Gruppe bietet den 
regelmäßig stattfindenden 
Infoabend zur Pflegeaus-
bildung erneut online als 
interaktiven Livestream an. 
Mitarbeiter der Pflegeschu-
le stellen über die Plattform 
Zoom den Ablauf und die In-
halte der Ausbildung vor und 
geben Tipps für die Bewer-
bung. Der digitale Infoabend 
beginnt am 11. Januar um 18  
Uhr. Anmeldung und weite-
re Informationen unter www.
elisabethgruppe.de/gkp-on-
line. Eine Teilnahme am Info-
abend ist nur nach vorheriger 
Anmeldung möglich.
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Auch für Anfänger: Tiger-Katze Anni
Anni, eine Europäische 
Kurzhaarkatze, anderthalb 
Jahre alt, sucht auf diesem 
Wege ein neues Zuhause 
- für immer. Sie hatte sich 
schon einmal selbstständig 
auf die Suche nach neuen 
Dosenöffnern begeben und 
saß voller Hoffnung vor ei-
ner Terrassentür. Ihr Bauch-
gefühl hatte ihr gesagt, dass 
Zuhause sieht gut aus, das 
könnte richtig für mich sein. 
Von dort wollte sie eigent-
lich nicht mehr weg. Leider 
gab es dort bereits eine Kat-
ze, die keinen Artgenossen 
akzeptierte, deshalb muss-
te Anni ins Tierheim. Hier 
zeigt Anni sich unauffällig 

im Kontakt mit anderen 
Katzen. Sie ist sehr lieb im 
Umgang mit Menschen und 
sucht sofort die körperliche 
Nähe. 
Gesucht wird für Anni ein 
Zuhause ohne Katzenmob-
bing dafür mit Freigang. 
Anni ist für Anfänger ge-
eignet. Bitte machen Sie 
einen Termin zum Kennen-
lernen. Am besten per Mail: 
email_an@tierheim-herne-
wanne.de

TIER DER WOCHE

St. Anna Hospital ausgezeichnet!
Kompetenzzentrum für Hernienchirurgie - auch bekannt als Weichteilbruch

Zertifizierung als Kompe-
tenzzentrum für Hernien-
chirurgie – Expertise des St. 
Anna Hospital bestätigt
Die Klinik für Allgemein- 
und Viszeralchirurgie des St. 
Anna Hospital Herne wurde 
als Kompetenzzentrum für 
Hernienchirurgie zertifiziert. 
Die Auszeichnung der Deut-
schen Gesellschaft für Allge-
mein- und Viszeralchirurgie 
bestätigt die hervorragende 
Behandlungsqualität der 
Klinik.
Hernien zählen zu den häu-
figsten chirurgischen Er-
krankungen in Deutschland: 
Rund jeder vierte Mann und 
jede zehnte Frau sind einmal 

in ihrem Leben betroffen. Un-
ter Hernien versteht der Fach-
mediziner Weichteilbrüche, 
bei denen sich Organe durch 
eine Lücke in der Bauchwand 
oder im Zwerchfell nach au-
ßen drücken können. 
Um Hernien zu behandeln, 
ist in den meisten Fällen eine 
Operation notwendig – vor 
allem, wenn Organe einge-
klemmt und somit in ihrer 
Funktion beeinträchtigt wer-
den. 
Die Experten der Klinik für 
Allgemein- und Viszeral-
chirurgie des St. Anna Hos-
pital Herne verfügen über 
eine umfassende und lang-
jährige Erfahrung auf dem 

Gebiet der Hernienchirurgie. 
Für betroffene Patienten bie-
tet die Klinik eine spezielle 
Sprechstunde rund um das 
Thema Hernien. Je nach Art 
der Hernie kann eine Ope-
ration auch minimal-invasiv 
erfolgen, die eine sehr siche-
re und präzise Behandlung 
für den Patienten ermöglicht.
„Die Zertifizierung bestätigt, 
dass wir unseren Patienten 
eine Behandlungsqualität 
nach aktuellen medizini-
schen Standards anbieten“, 
sagt Dr. Nurettin Albayrak, 
Chefarzt der Klinik für All-
gemein- und Viszeralchir-
urgie des St. Anna Hospital 
Herne.

Zur Behandlung von Hernien nutzen die Chirurgen ein 
Kunststoffnetz, das mit dem umliegenden Gewebe zu-
sammenwächst und so die Bauchdecke zusätzlich sta-
bilisiert – hier in den Händen von Chefarzt Dr. Nurettin 
Albayrak.� Foto: St. Anna Hospital
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Quartier Kaiserstraße:  
Arbeiten sind angelaufen

Fertigstellung 2023 geplant - 24.500 Quadratmeter Fläche stehen zur Verfügung 

Bereits im Dezember sind die 
Arbeiten zum Bau des Quar-
tiers Kaiserstraße offiziell 
gestartet. Oberbürgermeister 
Dr. Frank Dudda und Dr. Ste-
ven Engler, Geschäftsführer 
der ausführenden Engler-
Gruppe, haben bei einem 
Pressegespräch über den 
Ablauf informiert.
Auf der 24.500 Quadratmeter 
großen Fläche des ehemali-
gen Sportplatzes an der Fo-
rellstraße und angrenzenden 
Flächen sollen Wohnungen, 
Geschäfte und Gastronomie 
entstehen.

Ausreichender 
Parkraum
Die Investitionssumme be-
läuft sich auf 50 Millionen 
Euro. „Ich freue mich be-
sonders darüber, dass in 
einem nächsten Schritt von 
der Herner Schulmodernisie-
rungsgesellschaft hier auch 
eine städtische Grundschule 
neben der existierenden Kita 
neu gebaut wird, als Ersatz 
für die nahe Grundschule an 
der Forellstraße. Durch die 
Nähe zum Schloss Strünke-
de und zum Kanal hat das 
Quartier eine attraktive Lage, 
getreu der Herner Marke Mit 
Grün. Mit Wasser. Mitten-
drin.“, so Oberbürgermeister 
Dr. Frank Dudda.
Die Vorbereitungen haben 
im Dezember begonnen. Mit-
te Mai 2022 sollen die eigent-

lichen Bauarbeiten starten. 
Die Engler-Gruppe rechnet 
mit der Fertigstellung des 
Quartiers Kaiserstraße im 
September 2023.
„Wir werden mit dem neu-
en Quartier die Nahversor-
gung in Baukau deutlich 
verbessern. Hier wird ein 
Supermarkt mit 1.800 Qua-
dratmetern Verkaufsfläche, 
ein Lebensmitteldiscounter 
mit 1.200 und ein Drogerie-
fachmarkt mit 660 Quad-
ratmetern entstehen. Dazu 
kommt eine Bäckerei. Auch 
einen Marktplatz wird es in 

dem neuen Quartier geben“, 
so Dr. Steven Engler.
Das Einzelhandelsgebäude 
erhält eine intensiv begrün-
te und der Öffentlichkeit 
zugängliche Dachfläche, die 
Teil des gesamten Grün- und 
Freiflächenkonzeptes zur 
Förderung der Funktionali-
tät und Aufenthaltsqualität 
des neuen Quartiers ist. At-
traktive Wegeverbindungen 
sollen eine städtebauliche 
Verknüpfung an das direk-
te Umfeld und die Öffnung 
des Standorts nach außen ge-
währleisten. Von der grünen 

Dachfläche führt eine Frei-
treppe auf den Vorplatz des 
Quartiers.
Die erforderlichen Stell-
plätze werden größtenteils 
nördlich und östlich der Ein-
zelhandels- und Dienstleis-
tungsgebäude angeordnet. 
Die Eingänge der Einzelhan-
delseinrichtungen orientie-
ren sich zu den Stellplätzen 
und der Marktplatzfläche. 

Oberhalb der Einzelhandels-
einrichtungen sind Büros, 
Arztpraxen und medizini-
sche Einrichtungen sowie 

Sport-, Fitness-, Wellness- 
und Rehabilitationsein-
richtungen vorgesehen, die 
ebenfalls von der intensiv 
begrünten Dachlandschaft 
profitieren.
Im südlichen Teil des Plan-
gebiets sind drei vierge-
schossige Wohngebäude mit 
ebenfalls grünen Innenhöfen 
geplant. Die Wohnbebau-
ung öffnet sich in Richtung 
des Nahversorgungs- und 
Dienstleistungszentrums 
und verdeutlicht damit die
Urbanität des neuen Gesamt-
quartiers.

Die Vorbereitungen haben im Dezember begonnen. Mitte Mai 2022 sollen die eigentlichen Bauarbeiten starten. Die Engler-Gruppe rechnet mit 
der Fertigstellung des Quartiers Kaiserstraße im September 2023 - die Investitionssumme beläuft sich auf 50 Millionen Euro.

Das Gelände des ehemaligen Sportplatzes an der Forellstraße und die angrenzenden Flächen in der Übersicht von 
oben - Wohnungen, Geschäfte und Gastronomie sollen hier entstehen.� Fotos: Stark/ Stadt Herne
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und Prospekte aus

in
deinem Ort!

Telefon: 02241-938360 
Whatsapp: 02241-938360 
www.msd-direktverteilung.de

MSD Medien Service Deutschland West GmbH
Wilhelmstr. 156 
53721 Siegburg

Baum-Spenden 
zum runden Geburstag

125 Jahre Stadtrechte in Herne - 125 Bäume sollen daran in Zukunft erinnern

Im diesem Jahr jährt sich zum 
125. Mal die Verleihung der 
Stadtrechte an Herne. Aus 
Anlass dieses besonderen 
Jubiläums können Bürger 
Bäume spenden. Die Bäume 
sollen an bestimmten Stellen 
in jedem der vier Stadtbezir-
ke gepflanzt werden. Passend 
zum Jubiläum haben die 
vier ausgewählten Flächen 
im Stadtgebiet Platz für 125 
Bäume. Ausgewählt wur-
den der Postpark in Wanne, 
das Knapp‘sche Gelände in 
der Nähe des Eickeler Sport-
parks, der Grünzug am Höl-
keskampring und der Süd-
friedhof in Sodingen.
„Man hatte die Auswahl 
zwischen verschiedenen 
Baumarten, die alle für die 
Standorte und die Anforde-
rungen an Bäume im städti-
schen Umfeld geeignet sind, 
aber auch optisch attraktiv 

sind“, beschreibt David 
Hucklenbroich vom Fach-
bereich Stadtgrün. Er hat ein 
vergleichbares Projekt be-

reits in einer anderen Stadt 
des Ruhrgebiets betreut. 
Die Baumauswahl umfasst 
beispielsweise Trompeten-

bäume, Blauglockenbäume 
oder Zierkirschen. Auch 
heimische Arten stehen zur 
Auswahl.
Die Bäume erhalten eine Be-
schilderung, die verrät, um 
welche Art es sich handelt 
und wer sie wann und aus 
welchem Anlass gestiftet hat.

250 Euro für den 
eigenen Baum

Der Ausschuss für Umwelt-
schutz votierte in seiner Sit-
zung Ende August dafür, das 
Projekt mit dem Fachbereich 
Stadtgrün zu starten. Der 
Betrag für eine Baumspende 
liegt bei 250 Euro, dafür kann 
die Stadt eine entsprechende 
Spendenquittung ausstel-
len – nicht unwichtig für 
die nächste Steuererklärung. 
„Das entspricht dem durch-

schnittlichen Preis für die 
Beschaffung eines Baums“, 
erklärt David Hucklenbroich 
die Summe. Für eine Baum-
pflanzung inklusive Pflanz-
arbeiten, Fertigstellungs- und 
Entwicklungspflege ist mit 
Kosten in Höhe von mindes-
tens 800 Euro zu rechnen. Die 
Differenz wird durch den 
Fachbereich Stadtgrün getra-
gen. Im Frühjahr können die 
ersten Bäume gepflanzt wer-
den unter dem Motto „125 
Jahre Stadt Herne – 125 Bür-
ger*innenbäume“. Kommt 
die Aktion, die positiv für 
das Stadtklima ist, gut an, ist 
zukünftig eine Ausweitung 
der Pflanzflächen möglich. 

Wer noch Interesse an einem 
„eigenen“ Baum hat, der 
muss sich durchaus beeilen 
- bereits im Dezember waren 
viele Bäume vergeben.

Verschiedene Baumarten sind geplant - wie beispielswei-
se auch die Zierkirsche.� Foto: Archiv
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Stellenanzeigen

 

Sie wollen einen vielseitigen und 
zukunftssicheren Beruf erlernen? 
 

Mit uns die Zukunft planen. 
 

Bildungsstätte 
Gelsenkirchen 
Weberstr. 65 
45879 Gelsenkirchen 
Telefon 0209 70092-0 
gelsenkirchen@bfw.de 
www.bfw.de 

… dann entscheiden Sie sich für eine 
Umschulung in Gelsenkirchen zum/ zur 
• Fachinformatiker/-in (IHK) Anwendungsentwicklung 
• Fachinformatiker/-in (IHK) Systemintegration 
• IT-Systemelektroniker/-in (IHK) 
• Kaufmann/-frau im Gesundheitswesen (IHK) 
• Kaufmann/-frau f. Spedition- u. Logistikdienst. (IHK) 
• Kaufmann/-frau für Büromanagement (IHK) 
• Kaufmann/-frau für Groß- und Außenhandel (IHK) 
• Personaldienstleistungskaufmann/-frau (IHK) 
• Industriekaufmann/-frau (IHK) 
• Kaufmann//-frau im E-Commerce (IHK) 

Dauer in Vollzeit: 24 Monate 
Dauer in Teilzeit: 36 Monate 
Starttermin: 17. Januar 2022 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf, wir 
beraten Sie gerne. Weitere 
Informationen zu unseren Lehrgängen 
finden Sie auf unserer Internetseite. 

 

 

Jubiläen bei 
den Maltersern

Zwei lanjährig Aktive wurden geehrt

Wertstoffhof Herne 
ausgezeichnet

Auszeichnung in der Kategorie „Kreisfreie Großstadt“ 

Bei der letzten Teamsitzung 
der Malteser in Herne konn-
ten zwei Mitglieder des 
Teams auf eine langjährige 
aktive Mitgliedschaft zurück-
blicken.
Christian Schmidtke, Vikar 
in der Pfarrei St. Dionysius 
in Herne, kennt die Arbeit 
der Malteser und die Mal-
teser selbst seit zehn Jahren. 
Er begleitete als ausgebil-
deter Altenpfleger mehrere 
Kranken-Wallfahrten der 
Malteser nach Lourdes und 
engagiert sich seit 2019 als 
Stadtseelsorger der Malteser 
in Herne. Hierbei liegt ihm 
die Malteser Jugend beson-
ders am Herzen.
Michael Weidling begann 
seine „Malteser-Karriere“ 
1971 mit einem Erste Hilfe-
Kurs bei den Maltesern in 
Wuppertal. 1972 absolvierte 
er bereits den Lehrgang für 
Erste Hilfe-Ausbilder. Bei 
den Maltesern in München 
konnte er 1974 erfolgreich 
Kurse zum Rettungssanitäter 
und als Pflegedienst-Helfer 
absolvieren. 
Bereits 1975 nahm er als Hel-
fer am Dienst der Malteser im 
Heiligen Jahr in Rom teil. In 
den Folgejahren engagierte 
sich vermehrt im Katastro-
phenschutz. 
Nach dem Jahrhundert-
wechsel führte ihn sein Weg 
aus persönlichen Gründen 
nach Herne und dort natür-

lich auch zu den Maltesern. 
Hier brachte er sein Fachwis-
sen aus allen Bereichen der 
Malteser ein: bildete wieder 
Menschen in Erste Hilfe aus, 
übernahm die Funktion des 
Einheitsführers im Katastro-
phenschutz und wurde zum 
Mitglied der Stadtleitung be-
rufen.
Michael Weidlings besonde-
res Augenmerk galt aber der 
Arbeit für Menschen mit Be-
hinderung. So wirkte er bei 
rund 30 Freizeiten, bei der 
Selbsthilfegruppe für an MS 

erkrankte und an Wallfahr-
ten für Kranke und Menschen 
mit Behinderungen mit. Sein 
Fazit nach 50 Jahren  - Leben 
ohne Malteserarbeit ist fade.
Für das langjährige aktive 
Engagement überreichte 
Yvonne Afflerbach, Eh-
renamtskoordinatorin der 
Diözesangeschäftsstelle 
Paderborn, den beiden die 
Jubiläumsabzeichen mit der 
Urkunde des Präsidenten des 
Malteser Hilfsdienst, Georg 
Khevenhüller, zusammen 
mit einem Blumenstrauß.

Die Deutsche Umwelthil-
fe hat im Zeitraum 2020/ 
2021 erstmals den Wettbe-
werb „Grüner Wertstoffhof“ 
durchgeführt. 
Der Wettbewerb richtete sich 
an Wertstoffhöfe, die mit in-
novativen Konzepten einen 
herausragenden Beitrag zum 
Umweltschutz leisten. Aus 
zahlreichen Bewerbungen 
wurden insgesamt vier Ge-
winner-Wertstoffhöfe ausge-
wählt auch der Wertstoffhof 
Herne. 
Der im Jahr 2018 völlig neu 
gebaute Wertstoffhof von 

Entsorgung Herne befindet 
sich in der Meesmannstraße 
im Süden von Herne. 
Der moderne Wertstoffhof 
verbindet die Annahme von 
Wert- und Schadstoffen mit 
attraktiven Angeboten im 
130 Quadratmeter großen 
Besucherzentrum, das sich 
im Untergeschoss befindet. 
Dort finden regelmäßige Bil-
dungsveranstaltungen statt 
und es gibt einen Begeg-
nungsbereich mit Tausch-
regal. 
Nach Ansicht der Deutschen 
Umwelthilfe hat der Wert-

stoffhof Herne  durch das in 
den Wertstoffhof integrier-
te Besucherzentrum einen 
wichtigen Begegnungsort 
geschaffen, wo Ressourcen-
schutz und ein umweltge-
rechter Umgang mit Abfällen 
im Mittelpunkt stehen.
Außerdem leiste der Wert-
stoffhof Herne selbst ganz 
praktisch einen Beitrag zur 
Abfallvermeidung, denn 
funktionsfähige Elektroge-
räte, Fahrräder und andere 
Produkte werden an soziale 
Einrichtungen weitergege-
ben. 

Michael Weidling und Christian Schmidtke dufrten sich 
über eine besondere Auszeichnung freuen - überreicht 
von Yvonne Afflerbach.� Foto: Malteser
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Nach einem Jahr Corona-Pause steht das 
TiV Röhlinghausen mit seiner neuen Ko-
mödie „Die Nacht der Nächte“ in den 
Startlöchern. Zum Stück: Aufruhr in Hol-
lywood. Die extravagante Schauspielerin 
Gloria King bereitet sich in ihrem Hotel-
zimmer auf die Oscar-Verleihung vor. 
Unter den Launen der Filmdiva haben 
nicht nur ihre Schneiderin Jill und das Ho-
telpersonal zu leiden, sondern auch ihre 
Schwester und Managerin Susan. Eintritts-

karten gibt es für 12 Euro. Reservierun-
gen, die unter www.theaterimvolkshaus.
de vorgenommen werden, sind rabattiert.
Termine: 19.03.2022 um 19.30 Uhr; 
20.03.2022 um 15 Uhr; 25.03.2022 um 
19.30 Uhr; 26.03.2022 um 19:30 Uhr; 
27.03.2022 um 15Uhr. Einlass ist je 30 Mi-
nuten vor Beginn. Veranstaltungsort ist 
das Volkshaus Röhlinghausen, Am Alten 
Hof 28.
� Foto: TiV

Theater im Volkshaus: „Die Nacht der Nächte“

Sag‘ tschüss zum 
Weihnachtsbaum
Abholung in Wanne-Eickel & Herne

Die Entsorgung Herne 
holt die Weihnachtsbäume 
im Januar wieder in zwei 
Etappen ab. Die Abfuhr der 
Weihnachtsbäume erfolgt 
von Montag, 10. Januar, bis 
Dienstag, 18. Januar, in Wan-
ne-Eickel und von Mittwoch, 
19. Januar, bis Freitag, 28. 
Januar, in Herne. Was dabei 
zu beachten ist: Die Weih-
nachtsbäume müssen bis 
zum Start der Abfuhr gut 
sichtbar und in nicht ver-
kehrsgefährdender Weise 
am Straßenrand oder auf 
dem Gehweg bereitgelegt 
werden. Tannenbäume, die 
in Plastiktüten oder Kartons 
verpackt sind, werden nicht 
mitgenommen. Tannen-

zweige werden nur mitge-
nommen, wenn sie gebün-
delt sind. Dafür sollen keine 
Plastikschnüre, Tüten oder 
Kartons verwendet werden. 
Bitte nicht vergessen, den 
Baumschmuck abzunehmen.
Es besteht auch die Möglich-
keit, Weihnachtsbäume kos-
tenlos auf dem Wertstoffhof 
abzugeben. Meldungen über 
nicht abgeholte Weihnachts-
bäume nimmt das Kunden-
center nach den genannten 
Abholterminen unter der Te-
lefonnummer 02323 161670 
entgegen. Öffnungszeiten 
Wertstoffhof, Meesmannstra-
ße 2 in 44625 Herne: Montag 
– Freitag: 9 bis 17 Uhr; Sams-
tag: 8 bis 14 Uhr.

Anstelle des Weihnachts-Gottesdienses im Ev. Kranken-
haus (EvK) Herne fand Corona-bedingt ein Blaskonzert 
statt. Begleitet von Krankenhausseelsorgerin Katharina 
Henke und einer begeisterten Patientin wanderten die 
fünf Weihnachtsmänner einmal um das ganze Kran-
kenhaus, damit auch alle Stationen eine Portion Weih-
nachtsstimmung serviert bekamen. � Foto: EvK Herne

Blaskonzert vor dem EvK Herne

Anlässlich des Martinstages fuhren gut 60 Mitglieder und 
Freunde der Gesellschaft für Heimatkunde Wanne-Eickel 
ins Münsterland. Traditionelles Ziel war Haus Waldfrie-
den der Familie Knepper in Dülmen-Börnste. Die Wan-
derer machten einen Spaziergang durch den Wildpark. 
Das Martinsprogramm wurde vom Vorsitzenden Frank 
Sichau (hinten stehend) mit Lyrik, Informationen und 
Prosa gestaltet. Am Keybord begleitete Thomas Kwas-
niewski (hinten rechts) den Gesang der Heimatfrunde.  
� Foto: Sichau

Martinstag der Heimatfreunde
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       Tipps & Termine

Samstag, 8. Januar

20 Uhr, Kleines Theater Her-
ne, „ Das ewige Licht - Thea-
ter-Escape“. Das ewige Licht: 
Das Theaterlicht ist so etwas 
wie die“ Ewige Flamme“ für die 
schauspielerische Kunst. Es 
darf niemals verlöschen, egal 
ob das Geschäft brummt oder 
kein einziger Gast erscheint. 
Einer alten Sage nach wird 
derjenige zum Geist und in die 
Räumlichkeiten des jeweiligen 
Theaters verbannt, der dieses 
Licht ausschaltet. Weitere In-
formationen und Karten gibt es 
unter Telefon 0 23 23 / 91 11 91.

Sonntag, 9. Januar

15 Uhr, Schloss Strünkede, 
Sonntagsführung. Zum Ab-
schluss der Sonderausstel-
lung „Spielzeugwelten – His-
torisches Kinderspielzeug aus 
der Sammlung Doktor Peter 
Weber. Weitere Informationen 
unter Telefon 02323 / 16 10 
72.

16 Uhr, LWL Museum für Ar-
chäologie -Führung durch die 
Sonderausstellung „Stone-
henge“. Der Rundgang durch 
die gleichnamige Ausstellung 
stellt die Geschichte des be-
rühmtesten archäologischen 
Denkmals Europas vor. Teil-
nehmerzahl begrenzt, An-
meldung erbeten - Telefon 
02323/ 9 46 28 24

18 Uhr, Kleines Theater Her-
ne, „Der Petersilienmörder“. 
Kriminalkomödie von Jürgen 
Seifert - Die Bewohner des 
Seniorenstiftes „Von und Zu“ 
kommen von der vierten Be-
erdigung in vier Monaten. Alle 
Bewohner und Angestellte 
des Stiftes sind beunruhigt. 
Kommissar Küpper und sein 
Gehilfe Lostreter ermitteln. 
Weitere Informationen und 
Karten gibt es unter Telefon 0 
23 23 / 91 11 91.

Montag, 10. Januar

19.30 Uhr, Kulturzentrum Her-
ne, Theaterreihe „Verräter“ - 
interkulturelles Stück nach Can 
Dündar, von Christian Scholze 
- Am 29. Mai 2015 erscheint in 
der renommierten türkischen 
Tageszeitung Cumhuriyet ein 
Artikel über geheime Waffenlie-
ferungen der türkischen Regie-
rung an den sogenannten „Isla-
mischen Staat“. Der Autor ist der 
Chefredakteur der Zeitung, Can 

Dündar. Die Öffnung des Kultur-
zentrums Herne erfolgt im Rah-
men der jeweils gültigen Coro-
na-Schutzverordnung. Weitere 
Informationen und Karten gibt es 
unter Telefon 02323/ 9 19 05 14.

20 Uhr, Kreativ.Quatier Wanne, 
Jazz im Hallenbad, Doppelkon-
zert mit Roland Kaschube und 
dem Hallenbad Trio „Siewert, 
Wiemhöfer und Roetzel“. Weite-
re Informationen unter Telefon 
02325/ 9405901

Donnerstag, 13. Januar
16 Uhr, Kulturzentrum Herne, 
Kindertheater „Jan und Henry - 
die große Bühnenshow“. Die aus 
dem KIKA bekannten, neugierigen 
und etwas tollpatschigen Brüder 
„Jan und Henry“ lösen auf der 
Bühne ein spannendes Rätsel. Ein 
großes Abenteuer für die Kleinen. 
Geeignet für Kinder ab vier Jah-
ren. Kartentelefon: 02323/ 9 19 
05 14.

17 Uhr, Bibliothek Herne-Mit-
te, Vorleseaktion für Kinder ab 
sechs Jahren: „Geheimnis unter 
Wasser – ein Fall für Kwiatkow-
ski“. Urlaub für Kwiatkowski! Der 
Detektiv verbringt mit seiner 
alten Freundin Olga und ihrer 
Nichte Marie die Sommerferien 
auf Kreta. Doch als sein Kollege 
Herakles ihn um Hilfe bittet, zö-
gert Kwiatkowski keine Sekunde.  
Weitere Informationen gibt es 
unter Telefon 02323/ 16 16 42

19 Uhr, VHS Herne, „Literatur 
der 1920er Jahre“. Welche neu-
en Gattungen werden geboren, 
welche Themen dominieren 
die Literatur und wie erleben 
Schriftsteller wie Hermann Hes-
se, Erich Kästner und andere die-
se Zeit? Anmeldung unter An-
gabe der Kursnummer: 21B6223 
- für die Veranstaltung wird ein 
Unkostenbeitrag von 6 Euro er-
hoben. Weitere Informationen 
unter Telefon 02323 / 16 29 20.

19 Uhr, VHS Herne, „Kunst 
neben der Kunst oder die Su-
che nach den Ursprüngen der 
Kunst“. Kunstschaffende be-
geben sich im frühen 20. Jahr-
hundert auf die Suche nach den 
Ursprüngen der Kunst. Heute 
begegnet uns eine Fülle von 
„Künsten“, die oft aus ihrem 
gesellschaftlichen Zusammen-
hang gelöst sind. Anmeldung 
unter Angabe der Kursnummer: 
21B6300. - für die Veranstaltung 
wird ein Unkostenbeitrag von 6 
Euro erhoben. Weitere Informa-
tionen unter Telefon 02323 / 16 

29 20.

Freitag, 14. Januar

20 Uhr, Mondpalast von Wan-
ne-Eickel, „Das Phantom vom 
Oppa“, Komödie - Wenn man 
sich Verwandte aussuchen 
könnte, hätte Oppa keine 
Chance. Er kann seine Schwie-
gertochter partout nicht lei-
den und die Schwiegertochter 
Oppa nicht. Oppas Sohn will 
es allen Recht machen, und 
die pubertierende Tochter ist 
momentan sowieso nicht von 
dieser Welt. Auch am Samstag 
und Sonntag (17 Uhr sonn-
tags). Kartentelefon 02325/ 
58 89 99.

20 Uhr, Flottmann-Hallen, 
„Gaia“, inspiriert von der ge-
heimnisvollen Welt der unter-
irdischen Pilznetzwerke, begibt 
sich Sabeth Dannenberg auf die 
Suche nach einer besseren Zu-
kunft. Sie ver- und entführt das 
Publikum mit vertikalen Choreo-
grafien am Chinesischen Mast 

auf eine kaleidoskopische Reise 
ins Morgen der Weltgenesung. 
Kartentelefon: 02323/ 16 29 53

Samstag, 15. Januar
14.30-17 Uhr, Schloss Strün-
kede, „Paris, München, Berlin, 
Worpswede – Künstlerinnen im 
Aufbruch“, Schlossakademie - 
Neben dem Vortrag mit vielen 
Bildbeispielen wird gemeinsam 
in der Runde über die Künstle-
rinnen im Aufbruch gesprochen.

Sonntag, 16. Januar
15 Uhr, Kleines Theater Her-
ne, „Kapitän Brummbär und 
Paul Schlau“ - Kindertheater-
stück für große und kleine 
Piraten - Beim Kinderfern-
sehen „Knalltüte“ hat Käpt‘n 
Brummbär einen Wettbewerb 
gewonnen, indem er seine 
Abenteuergeschichten dort-
hin verschickte. Doch er weiß 
nichts von seinem Gewinner-
Glück.  Informationen und Kar-
ten gibt es unter Telefon 02323/ 
91 11 91.

„Gaia“ - Sane again - so lautet der Titel der Darbietung, die am 14. 
und 15. Januar in den Flottmann-Hallen zu sehen sein wird! Sabeth 
Dannenberg ver- und entführt das Publikum mit vertikalen Choreo-
grafien am Chinesischen Mast. Ein psychedelisch-grotesker Trip zwi-
schen utopischen Zukunftsentwürfen und nüchternen Aussichten - 
mit großem Augenzwinkern.� Foto: Saar

Auf Grund der aktu-
ellen Coronazahlen gilt 

für alle hier angekündig-
ten Veranstaltungen: Bitte 

informieren Sie sich im Vorfeld 
aktuell, welche Einlassregeln 
gelten (Stichwort 2G/ 2G plus) 
und ob für Ihre ausgesuchte 

Veranstaltung weitere Vo-
raussetzungen erfüllt 

werden müssen. 

!!
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Swing Decor  
Vliestapeten-Kleister 
25 % gratis
250 g, für Wandklebetechnik und 
traditionellen Kleisterauftrag, 
hochwertiger Vliestapetenkleister, 
konservierungsmittelfrei, schnell 
gebrauchsfertig, (1 kg = 23,00)
15359024

5,75

Regalux Metall-Schwerlastregal
40 x 90 x 180 cm, Traglast 175 kg/Boden, 5 Böden, 
werkzeuglose Montage, praktisches Stecksystem
27243752

29,90

ANAF Dauerdruck-
Pulverfeuerlöscher
1 kg, DIN EN 3, zum Löschen von 
festen, flüssigen und gasförmigen 
Stoffen, einfache Anwendung, zur 
Verwendung in kalten Regionen
23600319

10,-
14,95

Rauchwarnmelder VdS
Ø 10 cm, Alarmsignal min. 85 dB, 
mit Test- sowie Stumm schalt-
funktion, VDS-zertifiziert, Lithium-
Batterie mit bis zu 10 Jahren 
Lebensdauer, foto-elektronisches 

Messprinzip 

5 Stück    74,75   59,80  
(Stück = 11,96)

26342489

Erfurt Raufasertapete  
'Classico' +60 %

Korngröße mittel, 32 x 0,53 m, 
weiß, atmungsaktiv und 

feuchtigkeitsregulierend, 
egalisiert Unebenheiten 

und Haarrisse, hohe 
Reißfestigkeit, kom- 
postierbar, schwer  

entflammbar,  
(1m² = 0,59)

27177781

9,95

Auch als Werktisch 
einsetzbar

ohne Dekoration

www.bauhaus.info
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